
 
 
 
Interpellation „Planungsleiche in Thörishaus dank der US-Firma Johnson & 
Johnson?“ 
 
Aus heiterem Himmel wurde den betroffenen Mitarbeitenden der Firma Crucell und der 
erstaunten Öffentlichkeit mitgeteilt, dass die Firma Crucell beabsichtigt, ihre gesamte 
Produktion an den Standorten Bern und Köniz zu schliessen. Erhalten bleiben soll lediglich 
der Forschungsstandort in Bern. Gemäss Medienberichterstattung verlieren 380 von 460 
Mitarbeitenden ihre Stelle. 
 
Bekanntlich haben die Verwaltung, der Gemeinderat und das Parlament mit grossem 
Aufwand eine Änderung der Grundordnung für das Teilgebiet Hahlen - Thörishaus 
vorangetrieben und zur Abstimmung gebracht. Die Bevölkerung hat sich über die Vorlage 
gebeugt und in der Abstimmung vom 22. Sept. 2013 den vorgeschlagenen Änderungen mit 
8808 Ja- zu 2761 Nein-Stimmen zugestimmt. Diese erheblichen Aufwendungen sind nun 
durch einen Federstrich des amerikanischen Konzern Johnson & Johnson (Besitzerin von 
Crucell) vom Tisch gewischt worden. 
 
Dazu stellen sich den Interpellantinnen und Interpellanten die folgenden Fragen: 
 
- Kann die Firma Crucell das umgezonte Land nun mit Gewinn an eine Nachfolgefirma 

veräussern? Wenn ja: ist es für die Gemeinde Köniz möglich, den dabei entstehenden 
Mehrwert abzuschöpfen?  

- Ist der Gemeinderat bereit, den maximal abschöpfbaren Mehrwert bei der Firma Crucell 
einzuverlangen? Welche Schwierigkeiten stellen sich allenfalls dabei? 

- Wie gedenkt der Gemeinderat nun den Standort Hahlen - Thörishaus weiter zu 
entwickeln? 

- Ist der Gemeinderat bereit, die Zone mit besonderen Vorschriften Grafenried, welche das 
Volk im Sept. 2013 genehmigte, betreffend Energie- und Verkehrsvorschriften 
nachzubessern? Wenn ja, in welche Richtung sieht der Gemeinderat Handlungsbedarf? 

- Sieht der Gemeinderat eine Möglichkeit, die Firma Crucell zum Rückbau allfällig nicht 
mehr verwendeter Gebäude oder Teile davon zu verpflichten? Wenn nein, weshalb 
nicht? 

- Ist der Gemeinderat bereit, eine Abstimmungsvorlage zur Rückgängigmachung oder 
Teilrückgängigmachung der Umzonung auszuarbeiten? Welche Überlegungen gilt es aus 
Sicht des Gemeinderates dabei zu berücksichtigen? 

- In welcher Form setzt sich der Gemeinderat für den Erhalt der Arbeitsplätze bei der 
Firma Crucell ein? 

- Welche Lehren zieht der Gemeinderat aus dem Planungsgeschäft Hahlen - Thörishaus? 
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